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Nr. 706. Sonnabend, 


zekanntma 
Die Anfertigung der 
Marken pro 1876 ſoll 
Submiſſion an den Min 
vergeben werden. 
8 find erforderlich: 
800 Stück Hundemarken, 
60 Stück Erſatzmarken, 
von Weißblech, ſowie 
100 Stück Freimarken 
von Eiſenblech. 
Wir ferdern Reflectanten auf, ihre 
Offerten verſiegelt und mit der Auf 
ſchrift de auf Hundeſteuer⸗ 


marken“ bi 
zum 18 Octbr. d J., 


Vormittags 11 Uhr, 
bei uns einzureichen. 
Die Eröffnung der Offerten erfolgt 


am 18. October 11 ¼ Ahr, 
in Gegenwart etwa erſchienener Sub» 
mittenten. 

Die Bedingungen ſind in unſerem 
Büreau IV einzuſehen 

Poſen, den 7. October 1875. 


Der Magiſtrat. 
Die Lieferung einer größeren Anzahl 
3 Schemel. Arbeitstiſche mit 
änken, Spinde, Repoſitorien 2c. ſoll 
an den Mindeſtfordernden vergeben wer⸗ 
den, wozu auf 


Dienſtag, d. 19. d. 
Vormittags 10 Wir, 
im Geſchäftszimmer des Artillerie- De⸗ 
pots Termin anberaumt wird. Bedin- 
gungen und Probeſtücke liegen daſelbſt 
i t. 
8 de 6. Oktober 1875. 
Artillerie⸗Depot. 
Konkurs-Eröffnung. 
Königl. Kreisgericht zu Koſten, 
Erſte Abtheilung. 
Koſten, den 6. October 1845, 
Nachmittags 124 Uhr. 
Ueber das Vermögen des Kaufmanns 
. Mizgalski zu Czempin 
it der kaufmänniſche Konkurs im ab» 
gekürzten Verfahren eröffnet und der 
Tag der Zahlungseinſtellung auf den 
21. Auguſt 1875 feſtgeſetzt worden. 
Zum einſtweiligen Verwalter der 
Maſſe ift der Juſtſzrath Brachvogel 
b el Die Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners werden aufgefordert, in dem 


Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Kommiſſarius Herrn Kreis⸗ 
Gerichts⸗Rath Willmann im neuen 
Gerichte. Seb ude anberaumten Termine 
die Erklärungen über ihre Vorſchläge 
ur Beftellung des definitiven Verwal⸗ 
ers abzugeben. 

Allen, welche von dem Gemeinſchuld⸗ 
ner etwas an Geld, Papieren oder an⸗ 
deren Sachen in Beſitz oder Gewahrſam 


undeſteuer⸗ 


D 


im Wege ders mülle 
deſtfordernden] Reinigung der 


nemi. 
Wir haben zur Abgabe der Gebote] Celem przyjecia podaé sie maja- 
cen wyzuaczyliimy termin 


na dzien 
den 3. Dezember d J 3g Grudnia r. b. 
po pol. o godzinie 4téj 


vor dem Kreisgerichts⸗Sekcetär Herrnſprzed sekretarzem sadu powiato- 
egiftrafur-Zimmer wego Panem Eckertem w swo- 

2 Bureau VI jej registraturze uliey F 
angeſetzt, zu welchem Bietungsfuftigelkowskiej pod Nr. 32 biöro 
vorgeladen werden. 


An Bietungs⸗Kaution ſind 90 Mark 
baar zu erlegen. 


Nachmittags 4 Uhr 


Eckert in deſſen R 
Friedrichsſtraße Nr. 


einen Termin auf 


Beilage zur Poſener Zeitung. 


ang. | „ anntmachung. 
as Kr a Lagerſtroh, das Ger 


k 


I. maja byé na czas od 


cych 


sie Zapozywa. 


aucya lieyt 
w wysokos$ci 90 


30 
W naszéej 
w odziale VI przejrze 


Bekanntmachung. 


F Die Anlieferung von Verpflegungs Gegenſtänden, Fabrlkaten, Mate 
rialien u. ſ. w. für das hieſige 


im * 18 


Arbeits- und Land-Armenhaus 


76 zu den muthmaßlichen Bedarfsſummen von: 


1. 73 Hektoliter Kocherbſen, 
2. 15 . infen, 
3. 180 Kiliogramm Hafergrütze, 
4. 108 . Buchweizengrütze, 
5. 600 . Geritengrüte, 
ll. 960 - Rindernierentalg, 
U 600 Schweineſchmalz, 
IV. 1 > ei Sade 
2 . weineflei 
V. A 4 55 fl ſch, 
. . adennudeln 
3. 3240 D Falz 
4, 28 - Kümmel, 
5. 12 . feffer, 
6. 312 2 uckerſyrup, 
7. 360 Liter Eſſigſprit, 
8. 600 — einfaches Braunbier, 
9 30 Ries Strohpapier, 
10. 1140 Kilogramm Elainſeife, 
111 8 . Talgſeife, 
12. 480 . oda, 
18. 10 iſchthran, 
14. 1200 . Eiſenvitriol, 
15. 2 . Schuhſchmiertalg, 
16. 240 » ungekrannten Kaffee, 
VI. I. 2880 etroleum, 
30 . üböl, 
VII. 4 Schock grobe Beſen, 
Be { 


— 
SS 


692,35 Meter 
N 


„ ne WE TB Sur Vai: 


eine Beſen, 
rohe Leinwand (83 Centimtr. breit), 
weiße Leinwand (83 Centimtr. breit), 
roher 
roher Drell (100 Centimtr. breit), 
Handtuch ⸗Drell (42 Centimtr. breit), 
Beiderwand (83 Centimtr. breit), 
Halstuchzeug (83 Centimtr. breit), 


Drell (83 Centimtr. breit), 


Schnupftuchzeug (67 Centimtr. breit), 
Haben, oder welche ihm etwas verſchul ; 25375 Saane (188 nk. breit), N 
den, wird aufgegeben, Nichts an den⸗ 2036, Hemdenkalikott (83 Centimtr. breit), 
ſelben zu verabfolgen oder zu zahlen, 11. da Parchent (83 Centimtr. breit), 
ade bn ann dem Beſitz der 12. 254, a Dee (83 Centimtr. breit), 
2 2 530, graues Tuch (133 Centimtr. breit), 
16. October e. einſchließlich * 1. 186 Kilogramm 950 Gramm wollenes Strumpfgarn, 
dem Gerichte oder dem Verwalter der 2 117 . 086 . baumwollenes Strumpfgarn, 
Maſſe Anzeige zu machen und Alles,] XI. 1. 359 . 326 Maſtrichtſohlleder, 
mit Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ET . 0⁵ Brandſohlleder, 
ebendahin zur Konkursmaſſe abzuliefern. 3. 184 . 306 . Fahlleder, 
Pfandinhaber und andere mit denſelben] XII. 1. 800 Stück Couverts, 
leichberechtigte Gläubiger des Gemein⸗ 2. 6 Ries Briefpapier, 
uldners haben von den in ihrem 3. 1 Kanzleipapier (groß Bea) 
e befindlichen Pfandſtücken nur 4. 10 . (klein Format), 
ge zu machen. 5. 1 » Konzeptpapier (grob Format), 
gleich werden alle Diejenigen, welche 6. 90 8 (klein Format), 
an die Maſſe Anſprüche als Konkurs⸗ 7. 15 Buch weiße Aktendeckel, 
gläubiger machen wollen, hierdurch auf. 8. 10 Buch rothes Aktenrücken⸗Papier, 
gefordert, ihre 3 dieſelben mö⸗ 9. 10 Buch grünes Aktenrücken⸗Papier, 
gen bereits rechtshängig ſein oder nicht, 10. 1 Ries blaue Aktendeckel, 
mit dem dafür verlangten Vorrecht bis 11: 3 Ries Packpapier, 
26. N 12. 4 Buch Löſchpapier, 
November c. einſchließlich 13. 8 Groß Stahlfedern, 
bei uns ſchriftlich oder zu Protokoll 14. 36 Liter ſchwarze Dinte, 
anzumelden und demnächſt zur Prüfung 15. 3 Flacon rothe Dinte, 
der fämmtlichen, innerhalb der ge 16. 10 Dutzend Bleiſtifte, 
dachten Friſt angemeldeten Forderungen, 17. 3 Dußend Blau» und Rothſtifte, 
ſowie nach Befinden zur Beſtellung des 18. 1 Kilogramm rothen Siegellack, 
definitiven Verwaltungsperſonals 19. 2 Si gde Pack⸗Lack, 
f 20. 36 Stück Federhalter, 
auf den 20. Novhr. c., 21. 24 Stüd Heftnadeln, 
Vormittags 10 Uhr, ſoll im Sub 


vor dem genannten Kommiſſarius im 
neuen Gerichtsgebäude zu erſcheinen. 
Wer feine Anmeldung ſchriftlich ein ⸗ 
reicht, hat eine Abſchrift derſelben und 
ihrer Anlagen beizufügen. 


gaſ zn 
erm 
E 


— 
& ar 5 
an Bekanntſcha 
Redtäanwalt Stiegert zum Sach. 
walter vorgeſchlagen. 

Koſten, den 6. October 1875, 


Königliches Kreis⸗Gericht. 
1. Abtheilung. 


welcher nicht 


Gegen ein rentables Gut offerire ein für höhere Beamte iſt ſtets mit ſtrengſter 
+ Diecretion zu haben. P. 
O. Breslau, Nicolaiſtr. 37, 1 Tr. 


e 
chönes Haus mit bed. Ueb au 
+ Engel, Schmidſtr. 40, bein 8 


ee ee > 


nicht angenommen. 


miſſions⸗Verfahren an den Mindeſtfordernden ausgegeben werden. 

Die Bedingungen liegen in unſerem Bureau zur Einſicht und ſind auch 

geg dee bei der unterzeichneten Direktion zu haben. 
Die v 


egelten Submiſſions⸗Offerten find ſpäteftens bis zum 


22. October c., 


VBormit:agd 11 Uhr, 


an uns einzureichen. 


Am 


25. Oclober c., 


Vormeit as 10 Ur. 


findet in unſerem Seſſionsſaale die | 
Gegenwart der etwa erſchienenen Submittenten ftatt. — 


Koſten, den 5. Oktober 1875. 


er 


Geld 


chwerin, zu 


iren tor 


Ein Eis und Lagerkeller 


euſtädt. Markt 9. 


Obwieszezenie. 


Zudyta stoma z postal, snieci, 
elſchalen, ſowie die kupin 


‚od kartofli, niemniéj czyszeze- Gefangenen des bieſigen Königlichen 
185 im Gefäng⸗ nie J : 9 ſig glich 


oek w wiezieniu tutajszego] Kreisgerichts an Leinwand, Leder und 
niffe des Königlichen Kreisgerichts hier. Erelewakfego sada powiatowego, Tuch a 

ſelbſt, ſollen für die Zeit vom 
Januar bis ultimo Dezember 1876 fa do ostatniego Grudnia 1876 r. 
dem Meiſtbietenden überlaſſen werden.] wiecéj dajacemu Wydzierzawio- 


Igo Styezniajungefähr 


dery- 
5 ) I., na 
ktöry ched licytowania majgeych 


Y 


acyjna musi byé 

5 g 3 5 marek w gotöwce 

Baer en Bedingungen können z1oZ0ng Reszte warunköw mo2na 

jederzeit während der Dienjtitunden|kazdego czasu W 

in unſerer Regiſtratur, Abtheilung VI.|wych 

eingeſehen werden. 
Poſen, den 1. Oktober 1875. 


dzinach stu2bo- 
1 tair Eckert einzuhändigen, da ſpiter 

Pozna h, dn. I. Pazdziernika 1875. 

Kekniglichts Kreisgericht. | Krol. sad powiatowy. 


Eröffnung der eingegangenen Offerten in] kaufen. 
unten es achgebote werden 


Ju. Schleſien belegen, weiſet Käu 
geeignet für Bier und Wein, ift ſofortſ nach 50 alem Verkaulzauftz age ent — 
vermietben. Nah. bei E. Drange, = ir Gutsbeſitzer Mob. 


e 


9. Oktober 1875. 
aide mpfer, 


Rech u 2775 * 

tsanwalt un otar v. ec ch der Stä gart! lle 8 
it das erbichaftfice Ciquibationt-Ber-[pie> Gerbe e zanker, flat pr. 
fahren eröffnet worden. Es werden Mille 5 Thlr., ſowie 2. und Biähri = 
5 diger 5 Austen mee ie Ahorn⸗, Eſchen⸗, Eichen⸗ un 
iger a rdert, 

Anfprüche an den Nachlaß. dieſelben Se. e pr. Mille 3—0 


Bekannfmahung. 


Die Rohſtoffe zur Bekleidung der 


Tuch für das Jahr 1876, beſtehend i 


200 Pfd. Oberfahlleder, 
150 Pfd. Brandſohlleder, 

350 Pfd. Sohlleder, 

350 Meter Kommistuch, 
1660 Meter Hemden ⸗Leinwand 
ſollen im Wege der Submiſſion be 
ſchafft werden. 

Wir haben zu dieſem Zweck einen 
Termin auf 


den 6. December 1875, 


Vormittags 11 Ubr, 

vor dem Kreisgerichts⸗Secretair Eckert 
in deſſen Bureau VI. Friedrichsſtraße 
Nr. 32 angeſetzt. 

Offerten mit der Aufſchrift: 
„Submiſſion auf Lieferung von Lein⸗ 
wand, Tuch und Leder“ 
find rechtzeitig dem Kreisgerichts ⸗Seere · 


— 5 > 
180 fette Schafe ſtehen 
auf dem Dom. Borzejewo 
per Wengierskie zum Verk. 


Der Vockverkauf 
in Dzieczyn bei Bahnhof 


- H Bojanowo beginnt am 
90 Busdrafſtaß der Grundſteuer unter Lehrer⸗Sterbekaſſe des 15. 1 Setober % b 


Grundſteuer. Großherzogthums Poſen Zum Verkauf werden ge⸗ 
Die Aufnahmeſcheine Nr. 444 und|ftellt 


nicht, bis zum > 

1. Nov. 1875 einſchließlich Gneſen. 
anzumelden. Wer feine Anmeldung ro zıwert Anmapol bel * 
ſchriftlich einreicht, hat zugleich eine S t 
Bee ammochſe, 

Die Erbſchafts Gläubiger und Lega-|? Jahre alt (holländiſche Race) billig 
nerhalb der beſtimmten Frift anmelden, erfahren bei dm 
werden mit ihren Anſprüchen an den: Veorwerksbeſitzer F. Herde. 
den, daß ſie ſich wegen ihrer Befrie⸗ 2 
digung nur an Dasjenige halten können, 
aller rechtzeitig angemeldeten Forderun⸗ 
en von der Nachlaßmaſſe, mit Aus⸗ 
laſſers gezogenen Nutzungen, übrig 
bleibt. 

Abfaſſung des Präkluſions⸗ 


eingehende Nachgebote nicht berückſichtigt 
werden. 
Die Bedingungen find in der Regi⸗ 
ſtratur VI einzuſehen. 
Poſen, den 1. October 1875. 
Königliches Kreis⸗Gericht. 


Nothwendiger Verkauf. 


Das in dem 


mögen bereits rechtshändig ſein oder C. Bru ggemann, 
bei uns ſchriftlich oder zu Protokoll Auf dem Vo 
tſchin ſteht ein 
Abſchrift derſelben und ihrer Anlagen 
tare, welche ihre Forderungen nicht in- zum Verkauf. Näheres iſt daſelbſt zu 
Nachlaß dergeſtalt ausgeſchloſſen wer⸗ 
was nach vollſtändiger Berichtigung 
ſchluß aller ſeit dem Ableben des Erb⸗ 
Die 


Erkenntniſſes findet nach Verhandlung 
der Sache in der 


auf den 9. Nov. 1875, 
Vormittags 9 Uhr, 


in unſerem Sitzungs⸗Saale anberaum⸗ 
ten öffentlichen Sißung ſtatt. 


Schrimm, den 15. Sept. 1875. 
Königliches Kreis: Gericht. 
I. Abtheilung. 


1998, welch blich verloren gegan⸗ 
gen ſind, werden hiermit für ungittig Negrefti- 
erklart. Kammwoll-(Nambouil- 


tion am Poſen, den 9. Oktober 1875. 


Das Direktorium. 


Mein Bureau befindet ſich 
Kanonenplatz Nr. 7. 


Jazdzewski, 


Rechtsanwalt und Notar. 


Eine Beſitzung 
von 5—600 Morg. mit 8 
Wieſenverhäl n zu u en ger 
— 5 Gef. Offert. nimmt die Exped. 
er Poſ. Ztg. unter A. B. 100 
entgegen. 5 
Eine Reſtauration mit Hötel, Cigar⸗ 
ren- und Wein⸗Handlung verbunden iſt 
ſofort in lebhafter Provinzial⸗Stadt 
Poſens mit ſämmtlicher Einrichtung 


klet-) Lincoln- und Or- 
ſordſhiredown- Böcke. 
R. Goeppner. 
Eiſerne Bettſtelln 
mit und ohne Matratze, 
Waſchſtänder u. Waſchſäulen, 
[Kohlenkaſten, Ofenvorſetzer. 
Regulir⸗Fül öfen ſowie 2 
rich ſche patentirte Petroleum⸗ 

Koch⸗Apparate 

empfiehlt zu billigften Preifen 


Moritz Brandt, 


Poſen, Markt 55. 


Dienſtag 
den 9. Nov. d. J., 


Vormittags 10 Uhr, 
im Lokale des hieſigen Königlichen 
Kreisgerichts, Zimmer Nr. 13, ver⸗ 
Iſteigert werden. 

oſen, den 25. Auguſt 1875. 


Königliches Kreisgericht. 
Der Subhaſtationsrichter. 
es e. 2 


Nothwe diger Verkauf. 

Das dem Joſeph v. Broniſz ge 
hörige Rittergut Koldrab und das zu⸗ 
1 unter Nr. 4 zu Poslugowo 
elegene Grundſtück mit einem Ge 
ſammtmaße der Grundſteuer unterlie⸗ 


enden Flächen von 533 reſp. 25 Hekt.] billig zu haben. zu. 
99 he 97 Aue 10 reſp. 60 [Meter, x Näheres bei S. Zerkowski, Anat erin 
deſſen Reinertrag zur Grundſteuer auf Voſen. Markt 20, 
KO mi, 74 eiu e N. 0 e Mundwaſſer 
kutzungswerth zur Gebäudeſteuer au R f j 
564 Mark veranlagt iſt, ſoll am e sconſu von Dr. J. G. Popp, k. k 


f-Zahnarzt in Wien, verhütet 
855 . der Zähne, be 
eitigt den Wan ene „ ber 


in Steuer-, Verwaltungs- und Prozeß⸗ 
Angelegenheiten 


3. Maelejewski, 


17. Dezember 1875, 


1 955 die e . 
iz 5 tadte IE und entfernt fofort jeden 
Juſtiz Aug: I. Kl. und Sta Geruch aus Jen Rund 86 


beſtes Mund- u Zahnreinigungs⸗ 
mittel iſt es daher beſonders auch 
allen denen zu empfehlen, welche 
künſtliche Zähne tragen oder an 
Krankheiten des Zahnfleiſches lei⸗ 
den. Locker gewordene Zähne 
werden dadurch wieder befeſtigt. 


Sekretär a D. 
Büttelſtr. Nr. 18 parterre - 
Den geehrten Herrſchaften und Gar- 
tenfreunden empfehle ich mich zu Gar- 
tenanlagen jeder Art und liefere die 
dazu nötbigen Bäume und Sträucher. 
Hierauf Reflektirende wollen ſich vor⸗ 


ach · 
elbſt verkündet 
werden. 


Wongrowitz, den 5. Oktober 1875. 
Königliches Kreis⸗Gericht. 


I Abtheilung. ber mit mir schriftlich oder mündlich In Flaschen zu 1213. Sir, 
Der Subhaſtionsrichter. verſtändigen. 20 Sgr. und 1 Thlr. — Ana⸗ 
a Le SFR L. F. Hartung, therin-Jabn- Basta us 
Rat! Er N bis gr. 

Städtiſche Kunft⸗ u. Handelsgärtnerſ Zabnpulver zu 19 SB. 

j ! in Nakel. | Blombe zum Selbſtaus⸗ 
Fortbildungsſchule. Ei ballen holler Zähne 1 Shit. 

15 Sgr. 


Aepfel, Birnen, Kirſchen u. ü a 
Pflaumen in ſchönen ftarkenſ? Depete u 5 Another 
7 ken, 
Stämmen u. beſten Sorten.] S. Alexander (9. Riten), 
Ahorn, Eſchen u. Linden⸗ St. Martin II. ö 
Alleebäume ſowie verſchiedene fchöne] ; 


e 1 1 
Sträucher und Bäume zu Garten- Much SET 
ee offerirt billigſt 2 Räucherwaaren 12 
O. e trip -S uhr ende, warne 
5 Schwegfaner Würſtchen. 5 


Große Auktion 700 Ct. gute Speiſctartoffeln . Zerkowskh, 
Markt Nr. 20. 1 


verfallener Pfänder. werden zu kaufen geſucht ß 8 
Suppen! 


Montag den 11. d. Mts. und mehreren Lieferungen loco 
Jederzeit eine oder viele Portionen 


nächſtfolgende Tage werde ich Vor⸗ Poſen. Offerten sub N. A. 
mittags von 9 Uhr Bergſtraße 140. 5 . 
die 5 dem eee bis zum 15. d. M. in der 
des Herrn Warſzawki ver⸗Zeilungs-Exped. niederzulegen. 
a guter, nahrhafter, warmer Suppe, nun 
Heilung durch Aufkochen von N mit 


fallenen Pfänder meiſtbietend ver- 
Zindier 
4 r ’ X FOR : Vafſer bn i iten zu 
„ Auktionsk von Krankheiten, als: Epilepſie Waſſer binnen 10 Minuten bereiten Zu 
aich uenskemmiffartng. fn 5 agenkrampf, Nheu⸗ n das iſt der große Vor 
Gicht. Gehörkrank⸗ im In“ und Ausland rühmlich 


Gutsk ufgeſuch. 


Für Güter u. Herrſchaften in 
allen Größen, in der Provinz Wofen 


Breslauerſtraße Nr. 16 
er Unterricht im Winter ⸗Semeſter 
beginnt Dienſtag, den 


12. October cr., 


Abends um 8 Uhr. 
Die Aufnahme neuer Lehrlinge er- 
folgt am Montag und Dienſtag zwi⸗ 
ſchen 6 bis 8 Uhr Abends durch 


Rector Hecht. 


Jacobi in 
en lin, Brandenburgſtr. 89. 


. 
5 Geſchäfts⸗Kröffnung. 
4 Hiermit die ergebene Anzeige, daß ich am 1. Oe⸗ 
tober c. ein Schuh- und Stiefel⸗ Lager für Her- 
ren und Damen eröffnet habe. 
Streng reelle und dauerhafte Waare empfiehlt 
dem hochgeehrten Publikum zur geneigten Beachtung 
H. Hey, 
17 Wilhelmsſtraße 17. 
vis-a-vis Hötel de Franoe. 
b An 
Herrn Sylvius Boas 
Berlin, Friedrichſtraße 22, I. 
Landshut in Bayern, den 27. September 1875. 
DR ter Herr! 
b Nachdem ich ſeit 8 Jahren an epileptiſchen Krämpfen gelitten 


e 
habe, welche alle 14 Tage, auch erſt nach 3 Wochen, bisweilen 4 Wochen 
auftraten, kann ich Ihnen zu meiner Freude jetzt melden, daß ich nach dem 
Gebrauche Ihres Anxilium orientis ſeit dem 4. Juni wie neugeboren bin, 
und bis zum 25. Juli d. J. nur drei, und zwar ganz leichte Anfälle hatte, 
feit dieſem letzten Tage aber frei von jedem Anfalle geblieben bin. 

Ein leichtes Uebelwerden nur verſpüre ich noch hin und wieder, doch 

offe ich auch dieſes als letzte Spur meiner ſchrecklichen Krankheit 
o außerordentlich heilkräftig wirkendes Auxilium orientis bald zu verlieren. 

Ich wünſche von Herzen, daß Jeder mit Epilepſie behaftete Kranke ſich 
an Sie vertrauensvoll wenden möge, um durch Ihr Auxilium orientis, wie 
ich, hergeſtellt zu werden. 

Berbieibe unter herzlichſten Grüßen 

Ihr dankbarer 


Joseph Zeiler. 


An 


Herrn Sylvius Boas 
Berlin, Friedrichstr. 22, I. 
Bitte um Sendung Ihres Auxilium orlentis. 
Sondernohe, Poſtſtation Oberdachſtette 
Franken in Baiern, den 3. Mai 18 
Dorsch, Pfarrer. 


Sondernohe, den 27. Mai 1875. 
Ew. Wohlgeboren! 


10 Jahre altes Mädchen meines Pfarrorts gehörte, beehre ich mich, auf Er⸗ 
ſuchen der Eltern der Patientin zu referiren, daß letztere die Arzneidoſen 
nach Vorſchrift genommen hat und die Eltern eine Beſſerung annehmen zu 
können glauben. 2 - 
Der krankhafte Zuſtand des körperlich ziemlich ns konſtituirten Mäd⸗ 
Der ift eigenthümlicher Art, begann vor mehreren Wochen mit Krämpfen, 
e des As De oft, mitunter 78 mal wiederkehrten, wobei ſie hef 
tig drücken 
porgeſchnellt wurde, welche letztere E 
nei ſich dahin änderte, daß z. Z. fraglicher 
ſich einſtellt, wobei das Mädch 
Händen und Füßen heftig geſtikulirt, wobei Finger und Zehen einwärts gezo- 
gen werden. Während die früher häufigeren Anfälle nur kurze Zeit währten, 
aueren die jetzigen, ſeltener gewordenen, länger, 3. B. vor 2 Tagen 1 
Stunden, geſtern 3 Stunden, beginnend jedesmal Abends ungefähr 5 Uhr. 
Der Schmerz im Magen iſt noch ſehr heftig, auch thun alle Glieder wehe, das 
Gehewerk ganz geſchwächt. Zur Zeit befteht 1 gänzliche Appetitloſigkeit und 
feit 8 Tagen kein Stuhlgang, ſeit 4 Tagen kein Harnabgang vorhanden. Die 
geiſtige Thätigkeit des ſonſt ua hae ädchens iſt ziemlich gedrückt und be» 
ſcaftigt ſich ſelbes auf ihrem Bette mit Puppenſpiel und Winden von Krän⸗ 


ꝛc. 

Ihr Name Barbara Kraemer. 

Bei dem noch ſchlimmen Stande der Sache dürfte es angezeigt erſcheinen, 
von Ew. Wohlgeboren Verhaltungsmaßregeln zu erhalten, um welche freund⸗ 


li t 
j AN Ew. Wohlgeboren 
ergebenſter 
pf Eu = abe Hol 1 
arrer, Sondernohe, Poſtſtation 
Oberdachſtetten. 


Sondernohe, den 30. Juni 1875. 
Die Krämpfe find im Allgemeinen fort, kehren nur ſporadiſch 
wieder, wenn ſie e Speiſe zu ſich nimmt, „wo es ſie an⸗ 
fängt zu ſchütteln “, 2c. it Liebe und gerne nimmt ſie Ihr Präparat 

und auch den jüngſt geſendeten Thee, was faſt ihre 2 . ahrun 
ausmacht. Das Hauptleiden liegt noch in den Knieen, indem fie = 
nicht ſtehen kann, und im Kreuz, wo fie Schmerzen ſpürt, wenn fie das Ste⸗ 
en probirt ꝛc. Großer Durſt, und trinkt Matter gerne. Schmerzen an der 
telle des Fange aſelbſt Geſchwulſt, ſeit der Dauer der Krankheit. Ihr 
Geiſt in ſich gekehrt, in Folge der Krankheit reifer, wie um 10 Jahre weiter 
Dorsch. 


Schmerz in der Magengegend verſpürte und im Bette hoch em ⸗ 


voran. 
Geſt. weiteren 5 Flaſchen ꝛc. 


Sondernohe, den 26. Sept. 1875. 

Kann ich Ihnen. hiermit die 238 Nachricht mittheilen, dass un 
were Patientin Barbara Kraemer bereits seit 14 Tagen der besten de- 
sundheit sich erfreut. Sämmtliche Krankheitserscheinungen sind ver- 


n, das Mädchen, das monatelang nicht gehen, ja nicht stehen 
konnte, springt wie ein junger Hirsch, 


ppetit vollständig vorhanden, 
das Aussehen sehr gut und die geistige Thätigkeit lässt nichts zu wün- 
schen übrig. Es lassen somit d 


e Eltern und das Kind durch mich an 
Ew. Wohlgeboren ihren tiefgefühlten Dank aussprechen ete 
Eugen Dorsch, 


Grünberger Kur- und 


Speise-Weintrauben 
(Gebrauchsanweiſung gratis), 
in dieſem Jahre ſo vorzüglich wie 
ſelten; 10 Pfund Brutto inel. Ver⸗ 
packung und Porto 3 Mark 50 Pfg. 
verſendet gegen franco Einſendung des 
Betrages 


Ludwig Stern, 


Grünberg i. Schl. 


Pfarrer. 


durch Ihr — 


n, Mittel- 
75. 


Mit Bezugnahme auf Ihr Verehrliches vom 5. d. Mis. mit welchem Sie 
5 Flaſchen Ihres Auxiljum orientis übermittelten, welche für ein krankes, 


einung ſeit des Gebrauchs Ihrer Arz⸗ 
rampf nur 1 oder 2 mal 
en zwar nicht 3 wird, jedoch mit 


Ein außerordentlich gut empfohlener Beſcheidene Anfrage 
Immis, Iſt es denn wirklich möglich, daß 
möglichſt auch polniſch Ren findetſein Juſtizbeamter, der den Feder⸗ 
in meinem Specerei-Geſchäft ſofort halte den ganzen Tag nicht aus den 
Stellung. . Händen läßt, mit einem Halter 
A. T. Jaross 


Beginn des neuen Jahrgangs am 1. Oktober! 
Beſte Zeit zum Abonnement. 


über ein ganzes Jahr auskommen 


* kann? Wie es bei einem größeren 
7 in Rawitſch. Kreisgericht Rn Departement Poſen 
! r Mona gehalten wird! — 
1 eum Ein Brenner. 
9 verheirathet, mit den beſten Zeugniſſen Kirchen ⸗Tachrichten 

über fene bisherige Thätigkeit ſucht & chen 2. ich den rät 
70 r { Stellung. Gefl. Offerten sub J. D 7553 & DER» 1 
Deutſches Familienblatt mit Illuſtrationen, befördert Rudolf Mosse, Berlin S. W. pm 10 rs 2 Pe 2 
det i m 1. Oktob innen⸗ Ein unverh. Wirthſchaftsbeam⸗⸗ erhittag br: Herr Paſtor n 
— kuk, den E. Suhthaeg alle Samen 1 — 915 2 ter ſucht Inſpektorſtellung unter Lei⸗ Zehn. — Abends 6 Uhr: Miſſions⸗ 


feſt Predigt: Herr Konſiſt.⸗Rath 
Lange aus Breslau; Bericht: Herr 
Paſtor Engelmann aus Frauſtadt. 
Petrikirche. Sonntag d. 10. Oct., 
früh 10 Uhr, . Herr Diako⸗ 
nus Witting. — Nachmitt. 2 Uhr 
Chriſtenlehre: Herr Konfiftorial-Rath 


tung des Prinzipals. Gef. Off. A. 100 
Exped. d. Ztg. erbeten. 


Bedürfniß nach guter Lektüre iſt. Preis vierteljährlich 
1. M. SO Pf., wofür wöchentlich 1 Nummer von 2 Bogen 
mit vielen Illuſtrationen. Das Daheim hat die Genug ⸗ 
thuung, das Blatt des 5 deutſchen Hauſes zu fein, 
Seine Verbreitung in allen Theilen des Vaterlandes ermög⸗ 
licht ihm, für ſo enorm billigen Preis Vieles und Gutes zu 
bringen und einen Sammelpunkt der beſten ſchriftſtelleriſchen 


Bin zurückgekehrt, aber krank, bitte 
Mi in einigen Tagen um Dispo⸗ 
itionen. 


M. O.“ 


und künſtleriſchen Kräſte zu bilden. Der neue Jahrgang TE . 
eröffnet mit dem intereffanten Roman: Eleonore. Von 2 „St. Paulikirche. Sonntag den 
Alexander Römer (Verfaſſer von „Unter dem Nur ⸗ Schilling Schieß verein 10. Per, ei 9 Uhr, Abend. 


Sonntag, den 10. Oktober 
General⸗Verſammlung 
8 Uhr Morgens im Schilling. Beſpre 
chung wegen des Prämien Schießens. 
Der Vorſtand. 


Allgemeiner 


Männer⸗Geſangverein. 
Donnerſtag, 14. d. M. 
Abends 8 Uhr, im kl. Lambert- 
ſchen Saale: General-Ver- 
sammlung der Säuger 
behufs Wahl der techniſchen 


mahlsfeier: Herr Paſtor Schlecht. 
— 10 Uhr Predigt: Herr Konftft.- 
Rath Reichard. 

Freitag den 15. October, Abends 
6 Uhr, Gottesdienſt: Herr Konſiſt.⸗ 
Rath Reichard. 
Garniſonkirche. Sonntag den 
10, October, Vormitt. 10 Uhr: Herr 

Diviſionopfarrer Meinke. 
Ev. ⸗ luth. Gemeinde, Sonntag 

den 10. Oct., Vormittags 9 Uhr 

Herr Paſtor Kleinwächter. 

Montag den 11. Oetbr., Abends 

73 Uhr, Miſſionsſtunde: Hr. Paſtor 

Kleinwächter. 


ur.“) — Zu Beſtellungen empfiehlt fi + 3 Heine, 
uchhandlung in Poſen, inte 88. * 


Meinen geehrten Damen Hauptz. 16. Ott— 
hiermit die ergebene Anzeige, Preuß, Looſe 1 00 W. 
daß ſich meine Wohnung jetzt teile 4 34 De, He. 17 Seid ber 
Tindenſtraße Nr. 6, im att, ale 7 1, Berlin. 
2. Stock, befindet. Ein e Wohnung 
6. Tartmann, 


von 4 Zimmern i. der 3 Et. zu vermiethen 


— 


Damenſchneiderin. Breslauerſtraße 9. 2 f Mittwoch den 13. October, Abends 
3 Mühlenstr. 28 3 Tr. ift ein möblit⸗] Dirigenten. 7% uhr: Herr Paftor Klein ⸗ 
Pi.» A 1 * heute abſtes Zimmer für Herren fof. zu verm. Der Vorſtand. an 
Ein fr. möbl. Zimmer ift Halbborfe| I, u 20, | St den Parochien der vergenannten 
Fenn wage J8 in g. S u. | Auswärtige Jamitien- gen s in de det "um . 
Butt. Ein möblirtes Part-. iſt Halbdorf- Nachrichten. bn Deen 
utter. Straße 36 zu vermiethen. Verlobt: Frl. Magd. Mödenbeck sten ii er ve 
it Paſtor E. Oryander (Halle a. S. hut: en er 
VET 
weizer Tafelbutter, täglich mit angrenzender Wohnung zu dvermie-| Poſt-Aſſiſt. E. Freiberg (Wolfsbruch -[ Interims-Ineater 
i i i then St. Martin 59. Freiburg i. H.) Frl. Martha Mülle 
Be 15 Bran 2 28. belag k. doe be Hofe, St. gan "Anne Runge in Poſen. 
Den. 3 A n one en Hrn. Edm. Anderſon (Riersdorf). Sonnabend keine Vorſtellung. 
a 94 in zuverläſſiger E Bet E60 hene ige 1 
2 C. e . L, 8 
A. Sohuitze, | Kataſter⸗ Gehilfe. Sgezern mi geg dann dan Der drang donr. 
Bergſtraße 15. findet ſofort gute Stellung beim Kata- Stto (Berlin). Frl. Franz. Berend Der Troubadour. * 


ſter⸗Amt zu Birnbaum. 


Tägli r „Dat Dom. Golan bei Yon füht 
8. Zerkowski, |% 


Steinberg in] Große Oper in 3 Akten von Verdl. 


mit Maurermeiſter 
Berlin. } 
Verehelicht: Dberf.-Kand. Sie 
wert mit Frl Marie Schumann in 
Stralſund. Prem L. Hugo Schmidt 
mit Frl. Pauline Engiſch in Deutz. 
Bergwerksbeſ. Rob. Kremſer mit Frl. 
Clara Burger (Gleiwitz — Breslau). 
gr Heinrich Andrae mit Frl. Marie 

aumann (Reppen — Frankfurt). Kap. 
Lieut. v. Blanc mit Frl. E. v. Putt⸗ 
kammer in Trebbin. ii a 
Herm. Freih. von Seherr⸗ op mit 
Frl. Ottilie Köhler auf Dom. Szezyt⸗ 
niki bei Gneſen. Herr Paul Baltzer 
mit Frl. Clara Hübler in Breslau 
Herr Paul Kühnel mit Frl. Ottilie 
Heiniſch in Fallenberg Oberſchl. Herr 
Auguſt Reimann mit Frl. Emilie Sae⸗ 
ger in Breslau 


Montag den 11. October: 


Der Elephant. 


Luſtſpiel in 4 Akten von Moſer. 


Dienſtag den 12. October: 
Opern⸗Vorſtellung. Wiederholung. 
Enn . 
Volkagarten- eater., 
Sonnabend: Drei Paar Stiefel. 
Eigenſinn. — Herrmann und 
Dorothea. Die Direction. 


Lambert's 
Goncort-Saal. 


Sonntag den 10. October: 


Großes Concert. 
Entrée 25 Pfg. Kinder 10 Pfg. 
Anfang 6 Uhr. 

F. Reinicke, Concertmeiſter. 


eſchäfts eröffnung 


Geſchä 

Heute Sonnabend, den 9. d. M. co 
öffne ich in der Brauerei von Frteſe 
& Thiele, St. Martin Nr. 38, die 
neue Reſtauration mit Bierausſchank 
unter dem Namen 


„Zur guten Anelle“, 


Abends friſche Keſſelwurſt in 


und außer dem Hauſe. 
E. Kaufmann. 
Heute zum Frühſtück 


— 


| 
| 


b en 
Auffeher zur fofortigen Anstellung. 
Magdeburger 
erwalter thätig fein muß, und ein 
kanerſtraße 3. 
Berl.- u. Mühlenstr.-Ecke. 
zu führen im Stande iſt, wird bei qu“ Rektor u. Prediger Schmidt in Arns. 
auf Hermanndth 8 
auf Hermanndthal. v. Creytz in Bu⸗ 
„Schl., Breslauerſtr. 7. 
Grünberg i. Schl. ET acher deutsch und polsalſch pech 
empfangen habe und in den Stand 


Fein- Sauer-Kohl, 
verheirath. beider Landesſprachen mäch⸗ 
1 Kiſte von 10 Pfd. vorzüglich guter 
tem Lohn unter Chiffre A. B. poftl.] walde. Paſtor Pieper in Gr. Raddow. 
litten. Landger.⸗Rath R. Förtſch in 
Hering! Hering! fofort oder am 1. Novbr. cr. Stellung 
Pre bin ſolche zu ſehr billigen 


en un irath en Forſt⸗ 
Markt Nr. 20. ö Ein unverheiratheter der deutſchen 
= und polniſchen Sprache mächtiger 0 
a Gürtner 
a i t i 
Calbens er Sohlan g on- Pa en Ihhren, welcher zugleich als 
Gurken, ö 
tiger Vogt finden ſofort Anſtellun 
Calbenser Pfofor-Gnrkon]. x Monte wan dr 
empfie en gros et en nliche Vorſtellung mit Atteſten be 
pill gst 5 eranſgewin Berwin Söhne, Domini- 
Ein in jeder Beziehung zuverläſſiger 
Eduard Fockert UN. und kichtigerver a Gärtller, 
der die Beaufſt tiqnug des Hofes mit 
übernimmt und die Speicherrechnung Geboren: Ein Sohn: den Herren 
Weintrauben [Bine ae fun u d. Bram Graf», Ball 
verſendet per Poſtvorſchuß für 1 Thlr. In unſerem Detail⸗Geſchäft findetſſtrem in Breslau. Präpoſitus G. 
frei ins Haus ein zuverläſſiger und gewandter 2 in e 5 ae a 
Enma Zelder C D. O. v. Bendendorff⸗Hindenburg 
; ommis, 
— 75 1 Laß 1 See 5. 
0 erlin. Emil Pohl in Berlin. F. 
Einem geehrten Publikum hieſiger Carl Heinrich Alrici & Co. Schuster in Berlin. Ad Sſchene in 
Stadt und Umgegend die ergebene An ( f 5 Guhrau. E. Mende in Schmiedeberg. 
zeige, daß ich wieder einen Zur Haararbeit! Joſ. Hirſch in Breslau. Eine Tochter: 
Voſten neuer Heringe (können ſich einige Mädchen melden bei 
reiſen zu offeriren. L. Sor auer, 
J. Goldner, - 
Kränzelſtraße 35, vis-a-vis der alten 
Brobbänke. 


den Herren Paſtor Sachſe in Hinden- 
Ein tüchtiger Uhrmacher » Ges 


burg. Louis Oppe in Mühlhauſen i. 
Th. Heinr. Weyer in Köln. Kammer- 
hilfe findet bet e Salair dauernde 
Beſchaftigung Adreſſen unter 


muſikus Ad. Schultz in Berlin. Berg⸗ 
45 an die Expedition dieſer 


aſſeſſor Frieſe in Breslau. Kommerz. 
u. Admir.⸗Richter Schröder in Danzig. 
enn * 
Tüchtige Ofenſetzer 
finden dauernde Beſchäftigung in der 


+ 


Sue 


itung 


A. Romanowski, 
Heute friſche Keſſelwurſt 
HA. Grosser, Halbdorfſtr. 17. 


Eisbeine 


heute Abend bei 


Carl Blaschke, 
St. Martin 2 


Heute Abend friſche Keſſelwur 
1 2 Gerberſtr. A 


Tk @üniber, 
Centralhalle 


riedrichsſt. 27. 

Heute Sonnabend ſowie jeden Sonn⸗ 
abend Eisbeine, wozu ergebenſt ein« 
ladet A. opel, 

e Reſtaurateur. 

Sonnabend, den 9. Oktober friſche 
Wurſt. Jeden Montag Eisbeine 
bi G. Preuß, Breclauerftr. 32, 

Jeden Sonnabend Abend Eisbeine 
bei E. Herbig, Berlinerſtr. 27. 


Preuß. Lott.⸗Looſe 4. Kl. 

Orignal ½¼, 4, % billigft, % 10 Thlr., 
Thlr., ½ 216 Thlr., ½ 154 

Thlr., verſendet das erfte und Altefte 

Lott.⸗Comptoir von Scherek, Berlin, 

Leipzigerſtr. 97. 

3 möbl. Zimmer mit u. o 


Geſtorben: Herr Kommerzienrath 
Erdm. P in Sorau. Herr 
Paul Mehrlein in Liegnitz. Frau 

Minna Böer, geb. Thise in Breslau. 

Frau Gutsbeſ. Chriſt. Böhm in Herms⸗ 

dorf bei Waldenburg. Frau Joh. 

Ring in Patſchkau. Herr Ritterguts⸗ 

beſ. K. Fr. Gutmacher auf Kurzwerda. 

Frl. Hedw. Jander in Kl.⸗Wilkawe. 

Kr.⸗Ger.⸗Rath a. D. Wilh. Wechurg 

in Oels. Frau Kreisger.⸗Rath Minna 

Peters, geb. Göllner in Halle in 

Weſtf. Afift-Arzt a. D. Otto Steuer 

Rittergutsbeſ. Dr. med. 


Dr. Heidenheim in Stettin. C. Kloſe 
in Mittelſteine. Ein Zwillingspaar, 
Mädchen u. Knabe, Stadtrichter Leh⸗ 
Ofenfabrik bei Constantin Müller, 
(123073) Breslau, Breiteſtr. 3. 
Einen Geometer, der meſſen, 


weß in Berlin. 

nivelliren, kartiren und berechnen kann, 
auch eigene Inſtrumente hat, weiſt nach 
Kalkulator Hinze in Schroda 
Ein Zieglermeiſter, mit guten 
Atteſten verſehen, der ſchon mehrere 
Jahre auf größeren Ziegeleien funktio- 
nirte, ſucht ſofortige Stellung. Poſt⸗ 
lagernd Samter A. L. 110. 


Die ſeit 16 Jahren erſcheinende und 
überall bewährte Zeitung „V 

N 

orſt⸗ 


t 
Aerzte, 
Dirigenten ꝛc.— 


un kam 


Denk und Berlag von W. Deer & Co. (&. Riten in Poſer. 


e 


